
Seite 188. Ausgabe - Juli 2014

88. Ausgabe
Juli 2014

Zugestellt durch Post.at

MEIN
ZUHAUSE

GE       DE

Gedruckt nach der Richtlinie des
Österreichischen Umweltzeichens 
"Druckerzeugnisse",
Druckhaus Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Loipersdorf Bgm. Herbert Spirk
Druck: Druckhaus Scharmer GmbH, 8280 Fürstenfeld, Altenmarkt 106

Der Gemeindevorstand und die ÖVP-Gemeinderäte wünschen ihnen,
liebe GemeindebewohnerInnen schöne, erholsame und sonnige Urlaubstage! 

Family Summer in
der Therme Loipersdorf
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Erstkommunion
Bei schönem Wetter feierten die Schüler und Schü-
lerinnen der 2. Klasse der Volksschule Loipersdorf 
am 25. Mai das Fest der Erstkommunion, dem 
sie schon erwartungsvoll entgegenblickten. Nach 
bester Vorbereitung durch die Religionslehrerin El-
friede Siegl und der großartigen Unterstützung der 
„Tischmütter“ erhielten die aufgeregten Mädchen 
und Buben zum ersten Mal das Sakrament der 
Eucharistie von Monsignore Leopold.

Zum Gelingen dieses schönen Festes trugen der 
Pfarrgemeinderat, der Musikverein Therme Loipers-
dorf und die „Chornissen“ bei.

Ein herzliches Dankeschön dafür!

Firmung
Seit Herbst des Vorjahres hat die ehrenamtliche Firmbeglei-
terin Barbara Wagner 10 Jugendliche aus den Gemeinden 
Loipersdorf und Stein auf den Empfang des heiligen Sakra-
mentes der Firmung vorbereitet.

Die Firmvorbereitung beinhaltet sowohl die inhaltliche 
Auseinandersetzung mit vielen verschiedenen Themen als 
auch gemeinsame, erlebnisorientierte Aktionen. Die Firmung 
selbst fand am 26. April in der Stadtpfarrkirche Fürstenfeld 

v.l.n.r.: Mag. Hans Schrei, Firmbegleiterin Barbara Wagner, Vizebgm. Franz Siegl, Mons. Leopold sowie Firmlinge

statt, wobei die Firmlinge das Sakrament der Firmung von 
Mag. Hans Schrei und dem Pfarrer unserer Pfarrgemeinde, 
Monsignore Johann Leopold empfingen. Es war ein schönes, 
feierliches und beindruckendes Fest, welches noch lange in 
positiver Erinnerung bleiben wird.

Wir wünschen den Firmlingen weiterhin viel Erfolg auf ihrem 
weiteren Lebensweg.
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Treue Gäste unserer Gemeinde
Seit nunmehr 30 Jahren verbringt die Familie Erika und 
Manfred Rainer aus Tamsweg, Salzburg, ihren Urlaub 
im Karnerhof in Loipersdorf.  Im Gästehaus Dornfeld, 
Loipersdorf, verbringen  seit 20 Jahren die Familien 
Angelika und Robert Hodis aus Traiskirchen, Maria und 
Gerhard Hinterhofer aus Griechenberg/Neidling, in der 
Nähe von St. Pölten, Gertraud und Johann Wesecky, 
aus Hof in der Nähe von Bruck a. d. Leitha, Gerda und 
Hubert Riha, aus Wien und Hr. Johann Hautzinger aus 
Himberg in der Nähe von Wien, ihren Urlaub. 

Anlässlich dieser besonderen Ereignisse gratulierten 
Bgm. Herbert Spirk und  Vizebgm. Franz Siegl im 
Namen der Gemeinde Loipersdorf, sowie im Namen 
des Tourismusverbandes Loipersdorf und als Eigentü-
mervertreter im Namen der Therme Loipersdorf den 
Stammgästen sehr herzlich und brachten für die Treue 
zu unserer Gemeinde und zur Therme ihren besonderen 
Dank zum Ausdruck.

Diese erfreulichen Ereignisse  wurden  in den vorgenann-
ten  Gästehäusern im Beisein der Quartiergeber gebüh-
rend gefeiert und entsprechend gewürdigt. Anlässlich der 
durchgeführten Ehrungen bekamen die „treuen Gäste“ 
als Dank für die Verbundenheit zu unserer Gemeinde 
und zum Leitbetrieb Therme Loipersdorf, Ehrenurkunden 
sowie die Ehrennadel in Gold und weitere kleine Prä-
sente, wie Eintrittskarten für die Therme Loipersdorf inkl. 
eines Essensgutscheines im Marktrestaurant und eine 
Ortschronik unserer Gemeinde sowie einen Weinkühler 
aus Ton mit dem Loipersdorfer Gemeindewappen. 

Die Jubilare erfreuen sich bester Gesundheit und versi-
cherten weiterhin ihren Urlaub in unserer Gemeinde und 
speziell bei ihren Quartiergebern zu verbringen.

 v.l.n.r.: Gertraud Wesecky, Rainer Dornfeld, Johann Wesecky, Anneliese Dorn-
feld und Johann Hautzinger

v.l.n.r.: Anneliese Dornfeld, Gerhard und Maria Hinterhofer und Vizebgm. Franz 
Siegl

v.l.n.r.: Bgm. Herbert Spirk, Angelika und Robert Hodis, Anneliese Dornfeld

v.l.n.r.: Anneliese Dornfeld, Hubert und Gerda Riha, Bgm. Herbert Spirk

v.l.n.r.: Erika Rainer, Manfred Karner, Gabriele Riedenbauer, Bgm. Herbert 
Spirk und Manfred Rainer
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Steirischer Frühjahrsputz

Die Aktion „der große steirische Frühjahrsputz“ war auch in 
diesem Jahr wieder ein voller Erfolg. Viele tausende Steire-
rinnen und Steirer, Jugendliche und Schüler sind dem Aufruf 
des Lebensressort Steiermark, Abfall- und Abwasserwirtschaft, 
der Wirtschaftskammer Steiermark sowie des ORF Steiermark 
gefolgt und haben an den Aktionstagen „ordentlich aufge-
räumt“. Die Gemeinde Loipersdorf hat wie auch über 450 
andere Gemeinden in der Steiermark mitgewirkt. Diese größte 
Müllentsorgungsaktion ist nicht zuletzt auch deshalb so wich-
tig, weil hier die Frauen und Männer in unserer Gemeinde kon-
kret erfahren, was Nachhaltigkeit sowie Bürger- und Bürgerin-
nenbeteiligung bedeuten. Neben den zahlreichen Gemeinden 
haben auch die vielen Schulen, Kindergärten, Einsatzstellen 
der Berg- und Naturwacht, Freiwillige Feuerwehren und eine 
große Anzahl von Vereinen an dieser Aktion beteiligt. Auch 
unsere Gemeinde wurde im Rahmen des Frühjahrsputzes 

2014 durch viele fleißige Hände von Abfällen gesäubert. 
Eine große Anzahl an Mitgliedern diverser Vereine unserer 
Gemeinde, die Feuerwehren, der Tourismusverband sowie  
die Volkschule Loipersdorf und der Kindergarten Loipers-
dorf  haben sich – wie schon in den vergangenen Jahren – an 
dieser Aktion beteiligt und unser Gemeindegebiet von Unrat 
und Abfällen befreit. Die gesammelten Abfälle wurden im 
Abfallwirtschaftszentrum entsorgt und die Gemeinde lud die 
eifrigen Sammler anschließend zu einer Jause mit Getränken 
in das Gasthaus Jandl ein. Als besonderes Vorbild sei der 
Loipersdorfer Gemeindebürger Eduard Duffek erwähnt, 
der fast jeden Samstag - beginnend von seinem Haus 
in Loipersdorf bis zur Therme - im Bereich des Geh- und 
Radweges entlang der Landesstraße den achtlos wegge-
worfenen Müll einsammelt und dadurch zur Sauberkeit 
dieses Teilabschnittes beiträgt.

Die fleißigen Müllsammler nach getaner Arbeit

Vzlt. Thomas Astecker beim Heiligen Vater
Eine große Ehre wurde dem gebürtigen Loipers-
dorfer Thomas Astecker zu Teil. Als Präsident der 
Arbeitsgemeinschaft katholischer Soldaten (AKS) 
der Steiermark organisierte er eine Pilgerreise vom 
5. bis 10. Mai in die „Ewige Stadt“ und hatte die 
große Ehre einer persönlichen Begegnung mit 
seiner Heiligkeit Papst Franziskus.

Dabei überbrachte Vizeleutnant Astecker  Grüße 
und Wünsche aus der Heimat und informierte 
seine Heiligkeit auch über die bevorstehende 
internationale Soldatenwallfahrt nach Lourdes, an 
welcher er wieder mit vielen steirischen Soldaten 
teilnehmen wird.
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Seniorenurlaubsaktion des Landes Steiermark bzw. des
Sozialhilfeverbandes Fürstenfeld

Im Rahmen der diesjährigen Seniorenurlaubsaktion konnten 
die MitbürgerInnen des Bezirkes Hartberg - Fürstenfeld, somit 
natürlich auch Bewohner unserer Gemeinde einige schöne 
Urlaubstage verbringen. Sehr zur Freude der Teilnehmer 
konnten sie auch diesmal aus zwei Urlaubszielen auswählen. 
Zur Disposition standen die Urlaubsorte Birkfeld und Moos-
landl. Die Nachfrage nach freien Plätzen war in diesem Jahr 
im ganzen Bezirk wiederum sehr groß. Im ehemaligen Bezirk 
Fürstenfeld hatten sich insgesamt 168 Personen an dieser 
Seniorenurlaubsaktion beteiligt.  Auf Grund der finanziellen 
Unterstützung der einzelnen Gemeinden, sowie eines 
finanziellen Zuschusses von Seiten des Landes Steiermark 
konnten sämtliche Anmeldungen aus unserer Gemeinde so-

wie der übrigen Gemeinden im Bezirk berücksichtigt werden. 
Erfreulicherweise haben sich auch 13 Loipersdorfer Gemein-
debürgerInnen an dieser Seniorenurlaubsaktion beteiligt und  
erholsame, erlebnisreiche und unbeschwerte Urlaubstage in 
Mooslandl bzw. in Birkfeld verbracht. Bei den organisierten 
Abschlussveranstaltungen machten sich einige Bürgermeister 
auf, um ihren Seniorinnen und Senioren einen Besuch abzu-
statten. Bei einem fröhlichen Zusammensein wurde gescherzt, 
getanzt und intensiv über alte Zeiten gesprochen. 

Die diesjährigen TeilnehmerInnen aus Loipersdorf planen er-
freulicherweise bereits jetzt sich auch im nächsten Jahr wieder 
an dieser für sie erholsamen Aktion zu beteiligen.

Felix Trummer – Sieger bei „prima la musica“
Neben Paul Steßl und 
Thomas Pfingstl – wir 
berichteten in unserer 
letzten Ausgabe darü-
ber – haben wir in un-
serer Gemeinde noch 
einen weiteren Sieger 
beim Jugendmusik-
wettbewerb „prima la 
musica“:

Felix Trummer be-
legte in der Kategorie 

„Gesang“ ebenfalls den 1. Platz. Felix wird seit acht Jahren 
von Frau Mag. Sonja Lutz an der Musikschule Fürstenfeld 
unterrichtet. Er ist sicherlich allen Besuchern der Hl. Messe 

Hauptwasserhahn absperren
Achtung – Achtung – Achtung. 
Um mögliche größere Schäden vorzubeugen, empfiehlt 
der Wassermeister der Gemeinde Loipersdorf vor An-
tritt des Urlaubs den Hauptwasserhahn im Eigenheim 
abzusperren. Denn oftmals ist es schon vorgekommen, 
dass gerade während der Zeit, in welcher das Haus 
unbewohnt ist, es zu einem Rohrbruch kommt und das 
austretende Wasser großen  Schaden anrichtet. 

in unserer Pfarrkirche ein Begriff - hat er diese doch jahre-
lang als Ministrant und Sänger mit seiner schönen Stimme 
mitgestaltet.
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen weiterhin viel 
Erfolg!
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Schnapsen – FF Loipersdorf gegen Gemeinderäte

Fest der „100 besten Weine der Region“

Der bereits traditionelle Vergleichskampf im Schnapsen / Spiel 
66 zwischen der Freiwilligen Feuerwehr Loipersdorf und dem 
Gemeinderat wurde am 6. Juni abgehalten. Wiederum ging es 
im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr  heiß her, denn 
die vor Eifer und Ehrgeiz getriebenen Teilnehmer versuchten 
natürlich für ihr jeweiliges Team erfolgreich zu sein. Jedes Team 
bestand aus 12 SpielerInnen, was 144 Bummerln bedeutete. 

Nach einem harten, aber fairen „Kampf“ stand fest, dass der 
Gemeinderat den Vorjahressieg erfolgreich verteidigen konnte. 
Das Ergebnis von 82:62 bestätigt die gute Aufstellung und 
Einstellung des Teams durch Bgm. Herbert Spirk. Womit auch 
der „Schmerz“ der zwei Schusterbummerln, welche das Team 
der Gemeinde ausfasste, wesentlich erträglicher wurde. Wie 
bereits im Vorjahr festzustellen war, findet derzeit ein Umbruch 
sprich eine Verjüngung des Teams bei der Feuerwehr statt. 
Und wahrscheinlich sind fehlende Routine und Erfahrung 
die Ursache, dass dieser Sieg so eindeutig ausgefallen ist, 
was aber keinesfalls die Leistung des Teams der Gemeinde 
schmälern soll. Hervorzuheben ist, dass die Damen des Ge-
meindeteams auch in diesem Jahr sehr erfolgreich schnaps-
ten. Im Anschluss an den Vergleichskampf erfolgte bei Speis 
und Trank wie immer die Nachbetrachtung in gemütlicher 
Atmosphäre. Ein herzliches Danke den Verantwortlichen der 
Freiwilligen Feuerwehr Loipersdorf, insbesondere dem Ehren-
OBI Josef Hermann für die Organisation dieser Veranstaltung. 
Wir freuen uns auf 2015.

Am 30. Mai wurde zum nun bereits 9. Mal im Thermenland 
Congresscenter die Prämierung der besten Weine bei der 
Veranstaltung „Die 100 besten Weine der Region“ der Wein-
bauvereine Breitenfeld, Fehring, Fürstenfeld, Großwilfersdorf, 
Ilz, Pischelsdorf und Riegersburg vorgenommen. 

Auch in diesem Jahr zelebrierten die Winzer der Region an 
ihren Ständen beste Weinbautradition und konnten durch eine 
große Sortenvielfalt ihre Leistungsstärke unter Beweis stellen. 
Eine enorme Anzahl von Gästen aus nah und fern ließ es 
sich nicht nehmen, die präsentierten Weine zu verkosten 

und sich von der hervorragenden Qualität der Weine aus 
der Region zu überzeugen. Auch das vom Hotel Loipersdorf 
Spa & Conference****s ausgezeichnet zubereitete Buffet 
bestehend aus einheimischen Schmankerln fand allergrößten 
Zuspruch. Yvonne Sammer und Roman Neubauer führten 
gekonnt durch den Abend, begleitet von stimmungsvoller 
Stubenmusik. Als Höhepunkt des Abends wurden die je-
weiligen Sortensieger prämiert. Eine Fachjury, organisiert 
von der Landeskammer Steiermark, ermittelte anhand einer 
Blindverkostung und mittels Punktesystem die 100 besten 
Weine der Region. Wie auch in den letzten Jahren war einer 
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der Sieger der Weinhof Kowald aus der Gemeinde Loipers-
dorf. Ein weiterer Beweis für die kontinuierlich hohe Qualität 
der „Kowald-Weine“. Ebenso vertreten waren die Winzer der 
Gemeinde Stein. Auch sie heimsten mehrere Prämierungen 
ein, was die hohe Qualität ihrer Weine bestätigt. Herzlichste 
Gratulation an dieser Stelle von „Gemeinde zuhause“ allen 
Siegern.
Die Veranstaltung war rundum ein genussvoller Abend für alle 
Anwesende und ein Ausrufezeichen für die Region. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses Events 
beigetragen haben. 

Wolfgang Kowald beim Siegerinterview mit Yvonne Sammer

Radsternfahrt zur Therme

Am 27. April war es wieder soweit. Die 6. Radsternfahrt zur 
Therme mit anschließendem Maibaumaufstellen stand am 
Programm. Bei herrlichem Wetter waren wieder viele Rad-
begeisterte aus den Gemeinden Jennersdorf, Unterlamm, 
Fürstenfeld, Übersbach, Stein und natürlich auch aus un-
serer Gemeinde zur Therme Loipersdorf unterwegs. Allein 
aus Loipersdorf starteten an die 60 Erwachsene und 
Kinder mit einheitlichen T-Shirts (gesponsert von Gemeinde 
und Tourismusverband) vom Dorfplatz und fuhren über den 
Stadtwald Richtung Golfplatz. Weiter über Gillersdorf und den 

Brunnfeldweg (Tischlerei Edelmann), danach Richtung Stein. 
Über Dornegg schließlich zur Labstation beim Siegl-Hof. Dies 
ist für viele Radler ein Sammelpunkt, bevor man die letzten 
Meter zur Therme gemeinsam bewältigt.
Die Gemeinde Fürstenfeld war heuer für das Maibaumauf-
stellen zuständig und hat auch am Thermenvorplatz für Speis‘ 
und Trank und gute Unterhaltung gesorgt. Zusätzlich gab es 
heuer auch ein Gewinnspiel. Unter allen Teilnehmern wurden 
Thermeneintrittskarten, diverse Sachpreise und ein neues 
Fahrrad verlost. 

Die prämierten Sieger                                                       
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Kabarett mit Gery Seidl
Am 23. Mai gastierte der Wiener Kabarettist Gery Seidl bei 
uns im Pfarrheim. Mitgebracht hatte er sein neues, bereits 
viertes Solo-Programm BITTE.DANKE.

Seidl, der bereits mehrere Kabarettpreise gewonnen hat, 
erzählt lustige, hintergründige bis absurde Geschichten aus 
dem Alltag und schlüpft gekonnt in verschiedene Rollen. 
Dabei zeigt er nicht nur emotionalen und künstlerischen 
sondern auch körperlichen Einsatz, wenn er zum Beispiel auf 
der Bühne einen einhändigen Liegestütz macht, der auch mit 
kräftigem Applaus belohnt wird. Genial auch seine Geschichte 
über den Waldviertler Mountainbike-Marathon „Granitbeisser“ 
(den gibt es wirklich!), bei der er sich pantomimisch sozu-
sagen über Stock und Stein quält.

Es war ein interessanter, humorvoller Ausflug in die See-
lenlandschaft des Menschen, bei dem sich die zahlreichen 
Besucher zwei Stunden lang köstlich amüsiert haben. 

Maibaumaufstellen
Der Tradition entsprechend wurde am 30. April  im Bereich 
des Kirchplatzes im Auftrag der Gemeinde Loipersdorf wieder 
ein Maibaum, welcher mit Tafeln der einzelnen Berufsstände 
geschmückt ist, aufgestellt. Verziert und  aufgestellt wurde er 
wiederum von den Mitgliedern der einzelnen Feuerwehren in 
unserer Gemeinde.
Ein besonderer Dank gebührt der Familie Herbert Driussi 
aus Loipersdorf, die den diesjährigen Maibaum der Gemeinde 
Loipersdorf kostenlos zur Verfügung gestellt hat. Namens der 
Gemeinde ein herzliches Danke an all jene, die zum Gelingen 
beigetragen haben. 
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Florianitag
Am 3. Mai feierten wir zu Ehren des Hl. Florian den Flori-
anitag 2014 als Schutzpatron der Feuerwehren und auch 
als Pfarrpatron der Pfarre Loipersdorf. Aus diesem Anlass 
versammelten sich die Wehren von Loipersdorf, Dietersdorf, 
Gillersdorf, Stein, die Betriebsfeuerwehr der Therme Loipers-
dorf sowie die Ehrengäste vor dem Haupteingang der Therme. 
Auch mehrere Feuerwehroffiziere aus dem Bezirk Jennersdorf 
folgten der Einladung und wohnten der Veranstaltung bei.

Nach dem Antreten marschierten die Feuerwehren bei 
Marschmusik nach den Klängen des Musikvereines Therme 
Loipersdorf Richtung Hotel Stoiser und anschließend zur 
Thermenkapelle, wo Monsignore Leopold mit den Feuer-

wehrkameraden, Gästen und der Bevölkerung die Hl. Messe 
feierte. Der anschließende Festakt wurde mit Ansprachen der 
Festgäste und einem Leistungsbericht durch den Komman-
danten der Betriebsfeuerwehr, ABI Karl Proschitz begangen. 
Defilierung und Pannerabgabe beendeten den offiziellen Teil 
der Veranstaltung.

Auch eine größere Anzahl von Thermengästen verfolgte auf-
merksam und mit Interesse die Festveranstaltung.

Ein herzliches Danke an ABI Karl Proschitz und sein Team für 
die Ausrichtung des diesjährigen Florianitages.

Gratulation zur Matura und Lehrabschlussprüfung
Auch heuer haben wieder einige Jugendliche unserer Ge-
meinde die Matura erfolgreich abgelegt. Kerstin Salchinger 
aus Dietersdorf besuchte die BHAK in Fürstenfeld. Im Juni 
ist sie zur Matura angetreten und hat diese mit gutem Erfolg 
absolviert. Johanna Übelacker aus Dietersdorf hat an der 
ECOLE in Güssing die Matura bestanden. Am BORG in Jen-
nersdorf sind Lisa-Maria Posch und Nina Setinc, beide aus 
Dietersdorf zur Matura angetreten und haben diese mit gutem 
Erfolg bzw. bestanden und abgeschlossen. Stefanie Panner 
aus Loipersdorf  hat die Lehre für Kosmetik und Fußpflege 
absolviert und die Lehrabschlussprüfung mit ausgezeich-
netem Erfolg abgelegt. Bgm. Hebert Spirk gratulierte und 
überreichte den Maturantinnen, sowie der frisch gebackenen 
Kosmetik- und Fußpflegerin als Dank und Anerkennung klei-
ne Präsente. Wir wünschen allen Schulabgängern für ihren 
weiteren schulischen bzw. beruflichen Lebensweg viel Erfolg 
und gutes Gelingen. 

Stefanie Panner                                                      

Kerstin Salchinger

v.l.n.r.: Lisa-Maria Posch, Johanna Übelacker, Bgm. Herbert Spirk und Nina 
Setinc
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Der Bund fördert den Umstieg auf Pellets und Hackschnitzel
Der Bund fördert den Umstieg von einem fossilen Kessel 
(Öl, Kohle, Gas) bzw. einer Elektroheizung auf eine Pellets- 
bzw. Hackschnitzelheizung mit 1.400 Euro. Der Umstieg von 
einer alten Holzheizung (mind. 15 Jahre) wird mit 800 Euro 
gefördert. Die Förderung für den Einbau von einem Pelletska-
minofen beträgt 500 Euro. Der Umstieg auf eine Scheitholz-
heizung wird nicht gefördert. Die Antragstellung erfolgt online 
auf www.holzheizungen.klimafonds.gv.at in zwei Schritten: Im 
ersten Schritt ist eine Registrierung notwendig. Ab diesem 

Zeitpunkt ist die Förderung reserviert. Innerhalb von 12 Wo-
chen, spätestens jedoch am 01.12.2014, muss die Heizung 
errichtet bzw. die Endabrechnung hochgeladen sein. Eine 
Kombination mit der Direktförderung vom Land Steiermark 
ist möglich. Die Förderaktion läuft – sofern die Mittel nicht 
schon früher ausgeschöpft sind – bis zum 1.12.2014. Weitere 
Infos erhalten Sie unter www.holzheizungen.klimafonds.gv.at 
bzw. bei der Lokalen Energieagentur – LEA GmbH unter der 
Telefonnummer 03152/8575-500.

Geringere Förderung für Photovoltaik
Landesförderungen NEU von 01.01.2014 bis 
31.12.2014
Vom Land Steiermark wurden die neuen Förderrichtlinien für 
Direktförderungen bezüglich Photovoltaikanlagen, moderner 
Holzheizungen und thermischer Solaranlagen für das Jahr 
2014 beschlossen.  Die Photovoltaik-Förderung wurde 
gekürzt, die Holzheizungs-Förderung bleibt in gleicher Höhe 
bestehen und bei der Solar-Förderung werden kleine Anlagen 
nun niedriger, größere Anlagen hingegen höher gefördert. 
Die Direktförderungen im Detail: Photovoltaikanlagen wer-
den von 2 bis 3 kWp gefördert. Die Förderung bei einer 2 
kWp-Anlage beträgt 965 Euro, eine 3 kWp-Anlage wird mit 
1.075 Euro gefördert. Thermische Solaranlagen werden 
auf Neubauten (Baubewilligung ab dem 01.05.2011) ab 

einer Aperturfläche (Fläche ohne Rahmen) von 16 m² mit 
70 Euro/m² gefördert. Hinzu kommt ein Sockelbetrag von 
550 Euro. Solaranlagen auf älteren Gebäuden werden 
bereits ab 6 m² mit 50 Euro/m² gefördert. Ein Sockelbe-
trag von 200 Euro kommt hinzu. Moderne Holzheizungen 
werden in unterschiedlicher Höhe gefördert: Die Förderung 
von Scheitholzheizungen beträgt max. 1.100 Euro, jene von 
Pellets- und Hackschnitzelheizungen max. 1.400 Euro.  Ein 
Antrag auf Direktförderung ist vor Errichtung der Anlage zu 
stellen. Energieberatungen im Zuge der Fördereinreichung 
werden mit max. 100 Euro gefördert. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.lea.at oder unter der Telefonnummer 
03152/8575-500.
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Sanierungsscheck für Private 2014 und geförderte
„Ich tu´s Beratung“ vom Land Steiermark

1) Sanierungsscheck 2014
Im Jahr 2014 stehen wieder € 100 Millionen für Förderungen 
im Bereich der thermischen Gebäudesanierung zur Verfügung. 
Davon werden € 70 Millionen für den privaten Wohnbau 
bereitgestellt. Privatpersonen können ab 3. März 2014 
wieder um Zuschüsse ansuchen, wobei das zu sanierende 
Gebäude älter als 20 Jahre (Datum der Baubewilligung vor 
1. Jänner 1993) sein muss. Einreichungen sind bis 31. De-
zember 2014 möglich. (Vorbehalt der verfügbaren Mittel!!!!)
Experten-Tipp: Vorab informieren, Förderung beantragen 
und dann erst umsetzen! Um den Sanierungszuschuss in 
Anspruch nehmen zu können, ist es jedoch notwendig, vor 
Beginn der Sanierungsmaßnahmen anzusuchen. Für die 
Einreichung benötigen Sie ebenso einen Energieausweis, für 

den Sie im Rahmen dieser Förderoffensive ebenfalls einen 
Zuschuss erhalten können. 
2) Geförderte „Ich tu´s Beratungen“ vom Land Steiermark 
(durchgeführt von der Energieagentur W.E.I.Z. )
Ich tu´s Beratungspakete: 
1) Kostenlose Erstberatung
2) Energiesparberatung  (nur € 54,- für die KundInnen)
3) Vor-Ort-Energiecheck + Beratung  (nur € 180,- für die KundInnen)

ZUSATZ
Durch die geförderten Ich tu´s Beratungen vom Land Stei-
ermark, kann die Energieagentur W.E.I.Z. auch die Erstellung 
der Energieausweise (notwendig für die Sanierungsförderung) 
kostengünstiger erstellen!

Für nähere Informationen stehen Ihnen die Energieagen-
tur W.E.I.Z., als amtlich anerkannte Anlaufstelle des 
Landes Steiermark, unter Tel.: 03172/603-0 oder E-mail 
energieagentur@w-e-i-z.com, sehr gerne zur Verfügung.

Befreiung von Rundfunkgebühren und/oder Zuerkennung einer Zuschussleistung zu 
Fernsprechentgelten sowie Befreiung von der Entrichtung der Ökostrompauschale

Folgende Personengruppen haben bei geringem Haushalts-
Nettoeinkommen grundsätzlich Anspruch auf Befreiung von 
Rundfunkgebühren und den damit verbundenen Abgaben und 
Entgelten und/oder Zuerkennung einer Zuschussleistung zu 
Fernsprechentgelten:

Bezieher von: 
• Pflegegeld oder einer vergleichbaren Leistung, 
• Leistungen nach pensionsrechtlichen Bestimmungen  
 oder diesen Zuwendungen vergleichbare sonstige wie- 
 derkehrende Leistungen versorgungsrechtlicher Art der
 öffentlichen Hand, 
• Leistungen nach dem aktuellen Arbeitslosenversiche- 
 rungsgesetz, 
• Beihilfen nach dem aktuellen Arbeitsmarktförderungs- 
 gesetz, 
• Beihilfen nach dem aktuellen Arbeitsmarktservicegesetz, 
• Beihilfen nach dem aktuellen Studienförderungsgesetz, 
• Leistungen und Unterstützungen aus der Sozialhilfe oder der  
 freien Wohlfahrtspflege oder aus sonstigen öffentlichen  
 Mitteln wegen sozialer Hilfsbedürftigkeit sowie 

Übersteigt das Nettoeinkommen die maßgeblichen Be-
tragsgrenzen, kann der Antragsteller folgende Ausgaben 
geltend machen:
• Hauptmietzins einschließlichder Betriebskosten im  
 Sinne des Mietrechtsgesetzes, wobei eine gewährte  
 Mietzinsbeihilfe/Wohnbeihilfe anzurechnen ist.
• Anerkannte außergewöhnliche Belastungen im Sinne  
 des aktuellen Einkommenssteuergesetzes.

Anträge sowie weitere Informationen erhalten Sie im Ge-
meindeamt Loipersdorf oder im Internet unter www.gis.at! 

Haushalt mit einer Person:          €    960,66 
Haushalt mit zwei Personen:          € 1.440,35
Erhöhung für jede weitere Person
im Haushalt             €    148,22

• Gehörlose oder schwer hörbehinderte Personen. 
wenn das monatliche Haushalts-Nettoeinkommen (Einkom-
men aller in einem Haushalt lebende Personen) folgende 
Höchstsätze nicht überschreiten:
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Therme Loipersdorf
Therme Loipersdorf - ausgezeichnet als beste Erlebnis- & Sporttherme

Avida und Webhotels präsentierten die Sieger einer breit 
angelegten Umfrage unter Thermengästen. Dabei konnte die 
Therme Loipersdorf als erfolgreichste der steirischen Thermen 
den ersten Platz in der Kategorie ERLEBNISTHERME, den 
dritten Platz im Gesamtranking „THERME DES JAHRES“ 
und ebenso Platz drei in der Kategorie FAMILIENTHERME 
erzielen. Über 5.500 Thermenbesucher, die in den letzten 
12 Monaten mindestens einmal eine österreichische Therme 
besucht haben, wurden online befragt. Dabei war vor allem 
Thema: Um welche Art von Thermenbesuch handelte es sich, 
welche Kriterien waren für die Auswahl der Therme besonders 
wichtig und wie wurde die besuchte Therme insgesamt be-
wertet. Mit dabei waren in der Untersuchung 35 heimische 
Thermen. Loipersdorf konnte dabei in drei Kategorien über-
zeugen und ist somit die erfolgreichste steirische Therme. 
Wolfgang Wieser, Geschäftsführer der Therme Loipersdorf 
dazu: „Wir freuen uns sehr, dass unser innovativer Weg von 
den Gästen positiv gesehen und mit Auszeichnungen belohnt 
wird. Dies zeigt, dass unsere Bemühungen Früchte tragen und 
auch anerkannt werden.“ Grundsätzlich ist zu sagen, dass 
Österreichs Thermen durchgehend ein sehr vielfältiges und 
hochqualitatives Angebot bieten.

Österreich hat im Vergleich zu anderen Ländern in vielen 
Bereichen die Nase vorn. Die Befragung von Gästen, die 
auch ausländische Thermen besucht haben, hat gezeigt, 
dass die österreichischen Thermen eindeutig besser bewertet 
werden als ihre „Kollegen“ aus dem Ausland. So konnten die 
heimischen Betriebe vor allem bei Sauberkeit und Hygiene 
punkten. Auch bei der Freundlichkeit des Personals schneiden 
sie deutlich besser ab als unsere Nachbarn.

Thermalquelle Loipersdorf erhält als erste Therme das Gütesiegel
für „Betriebliche Gesundheitsförderung“

Die Steiermärkische Gebietskrankenkasse verlieh das begehr-
te Gütesiegel des steirischen Netzwerkes für Betriebliche Ge-
sundheitsförderung. Nach dem Steirischen Gesundheitspreis 
„Fit im Job“ 2013 erhielt die Therme Loipersdorf nun auch 
das auf drei Jahre verliehene Gütesiegel, dessen Verleihung 
an die Einhaltung strenger Qualitätskriterien gekoppelt ist. Das 
Gütesiegel wird vom Österreichischen Netzwerk für Betrieb-
liche Gesundheitsförderung und einem international besetz-
ten Fachbeirat vergeben. Die Therme Loipersdorf, die ihren 
MitarbeiterInnen ein umfangreiches Gesundheitsprogramm, 
welches auf ganzheitlichen Ansätzen beruht, bietet, wurde 
nach dieser Auszeichnung auch für den Bundeswettbewerb 
nominiert, der alle drei Jahre stattfindet. Wolfgang Wieser, 
Geschäftsführer der Therme Loipersdorf: „Das Wohl unserer 
MitarbeiterInnen ist uns ‚mehr Wert‘. Und genau deshalb 
engagieren wir uns seit 2012 unter dem Motto ‚Mehrwert 
à la Loipersdorf‘ für gesunde Bedingungen am Arbeitsplatz. 
Unsere MitarbeiterInnen sind unser wichtigstes Potential. 
Das Außergewöhnliche an unserem Gesundheitsprogramm 
sind die ganzheitlichen Maßnahmen. Dass wir vergangene 
Woche als beste Erlebnis- & Sporttherme des Jahres 2014 

Martin Pühringer (Webhotels), Wolfgang Wieser, Peter Opel (Avida) und Dr. 
Andrea Rachbauer (Therme Loipersdorf)

ausgezeichnet wurden, verdanken wir vor allem unseren 
‚Botschaftern‘ und damit verbunden auch unserer betrieb-
lichen Gesundheitsförderung.“ Im Rahmen der betrieblichen 
Gesundheitsförderung hat sich die Therme Loipersdorf zur 
Aufgabe gemacht, Ihren MitarbeiterInnen ein ganzheitliches 
Gesundheitsprogramm zu bieten. Dadurch sollen nicht nur 
Krankheiten am Arbeitsplatz vorgebeugt und Gesundheits-
potentiale gestärkt werden, sondern vor allem auch Körper, 
Geist und Seele in Balance gebracht werden.
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Treibhausgasbilanz für die Thermalquelle Loipersdorf
Das Umweltbundesamt hat erstmals eine Treibhausgasbilanz 
für die Thermalquelle Loipersdorf ermittelt. Die Berechnung 
zeigt, dass die Therme sehr gut abschneidet. Auch in der Gas-
tronomie und im Fun Park punktet Loipersdorf mit geringen 
Treibhausgas-Emissionen. Die Therme Loipersdorf hat es sich 
mit ihrer Philosophie vom Loslassen, Erleben und Stärken zur 
Aufgabe gemacht, ein ganzheitliches, inspirierendes Angebot 
für Körper, Geist & Seele zu schaffen. Um die vielen Aktivi-
täten objektiv und transparent zu bilanzieren, hat man sich 
vor drei Jahren entschlossen, das Umweltbundesamt damit 
zu beauftragen.

Treibhausgasbilanz für das Unternehmen
Bei der Ermittlung der Treibhausgasbilanz haben die Umwelt-
bundesamt-ExpertInnen den Energie- und Materialeinsatz in 
den wichtigsten Geschäftsbereichen analysiert: Wellness und 
Spa, Verwaltung, Logistik und Mobilität der MitarbeiterInnen. 
Dabei wurden direkte und vorgelagerte Emissionen berück-
sichtigt und mit Österreichspezifischen Emissionsfaktoren 
bewertet.

Carbon Footprint für Pommes Frites
Weiters haben die Umweltbundesamt-ExpertInnen den 
Carbon Footprint für ein beliebtes Produkt aus dem Gas-
tronomiebereich ermittelt, nämlich Pommes Frites. Tiefkühl-
Pommes wurden hinsichtlich ihrer Treibhausgas-Emissionen 
mit frischen – aus der Region stammenden – Kartoffeln, die 
händisch in den Küchen verarbeitet werden, verglichen. Die 
Berechnung liefert den Beweis, wie wichtig der Beitrag regio-
naler Produkte für einen günstigen Fußabdruck ist.  Denn der 

Carbon Footprint der regionalen Kartoffeln ist dreimal besser 
als jener der Tiefkühl-Pommes.

Carbon Footprint für den Wasserspielpark
Auch im Fun Park kann die Therme Loipersdorf stolz auf ihre 
Umwelt-Performance sein. Die Umweltbundesamt-ExpertInnen 
haben den existierenden Wasserspielpark aus Holz mit einer 
(angenommenen) Alternativvariante aus Metall und Kunststoff 
verglichen. Der Carbon Footprint des Wasserspielparks aus 
Holz ist viermal besser als jener aus Metall und Kunststoff. 

„Wir wollen als Leitbetrieb bewusst Verantwortung für die 
Region und ihre Menschen tragen. Von Pommes bis hin zum 
Strom – alles im Einklang mit den Menschen und der Natur. 
Natur, die unseren Gästen regional, saisonal und ökologisch 
in allen Belangen Energie gibt“, erläutert Wolfgang Wieser, 
Geschäftsführer der Therme Loipersdorf.

Dr. Karl Kienzl (Umweltbundesamt), DI Reinhold Möstl (Therme Loipersdorf) 
und Hans Roth (Saubermacher Dienstleistungs AG)

Warum alle Glückskinder, Entdecker & Abenteurer in die Therme Loipersdorf wollen
Von 27. Juni bis 7. September wartet auf Glückskinder bis 
16 Jahre ein besonderes Abenteuer um nur € 1,– im Family 
Summer à la Loipersdorf. Im Abenteuer Camp wird viel mehr 
geboten als der weltbeste Wasserspaß mit fünf spektakulären 
Rutschen und perfektes Sommerfeeling. Hier kann man auf 
Entdeckungsreise gehen und Fürst der sieben Weltmeere 
werden oder in luftigen Höhen mit der Affenschaukel über das 
Wasser schwingen. Das abwechslungsreiche Animationspro-
gramm bietet alles, was sich ein Kinderherz wünscht. Beim 
Mattenlauf im Wellenbad, Beach Soccer oder der Wasser-
Olympiade können sich Wasserratten richtig austoben.
In den Fußstapfen der Sportstars
Während des Family Summers werden immer wieder 
Sportstars in Loipersdorf zu Gast sein, die den Kids „Nach-
hilfestunden“ in ihrer Disziplin geben und den Sommer zu 
„Ferien mit den Champions“ machen. Ob beim Kanufahren 
mit Vize-Gesamtweltcupsieger Gerhard Schmid, beim Beach-

volleyball-Training mit Peter Eglseer und Felix Koraimann, 
beim Synchronschwimmen mit Synchron-Schwimmprofi 
Nadine Brandl oder beim Kampf gegen Karate (Goju-Ryu)-
Weltmeisterin Georgia Buchner: hier schauen sich Kinder die 
Tricks von den Profis ab.
Erlebnistage à la Loipersdorf
Besondere Highlights im Family Summer sind die „Partner-
tage“, bei denen Groß und Klein eine außergewöhnliche Zeit 
mit Spiel und Spaß erleben.
Arge KIWI - Naturphänomene hautnah erleben am
26. und 27. Juli
Forschen, experimentieren, spielen, lernen – mit der Arge KIWI 
lernen Kinder und Jugendliche naturwissenschaftliche Phä-
nomene kennen, erforschen ihre direkte Umwelt und lernen 
dadurch, verantwortungsvoll mit den natürlichen Ressourcen 
umzugehen.
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Erlebnistage mit den Naturburschen am 02. und 03. August
Beim Abseilen oder dem Trapez (Schaukel über dem Wasser) 
lernen Kids, sich selbst zu vertrauen, mit anderen an einem 
Strang zu ziehen und mutig ans Ziel zu kommen.
Dirndlspringen am 10. August
Mutige Mädls und Lederhosenträger stürzen sich mit kreativen 
Sprüngen in die Fluten und versuchen beim traditionellen 
„Sautrogrennen“ eine gute Figur zu machen.

Und wer die Köstlichkeiten gleich nach dem Thermen-
besuch genießen möchte, ist richtig bei „Loipersdorf 
is(s)t regional“ – einer kulinarischen Reise durch die 
Region. Jeden Dienstag vom 15. Juli bis 12. August wer-

Therme Loipersdorf eröffnet Erlebnisweg
Im Rahmen der Lebenspfade à la Loipersdorf wurde der Erleb-
nisweg – ein Motorikpfad – rund um die Therme Loipersdorf 
eröffnet. Das ambitionierte Projekt wurde gemeinsam mit dem 
Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung & Wirtschaft 
und der Europäischen Union verwirklicht. Die Lebenspfade à 
la Loipersdorf bestehen aus dem Krafthügel – dem Pfad zum 
Loslassen –, dem Erlebnisweg – dem Pfad zum Erleben – und 
der Kulinariktour – dem Pfad zum Stärken – und bringen Körper, 
Geist und Seele in Einklang. Der Erlebnisweg ist ein Rundweg 
um die Therme Loipersdorf, mit einer Länge von 3 km. Er 
besteht aus 11 sportwissenschaftlich konzipierten Themen 
mit insgesamt 15 Stationen, welche die mehrdimensionale 
Koordinationsfähigkeit verbessern. Verwirklicht wurde dieser 
Erlebnisweg mit einer Förderung des Bundesministeriums für 
Wissenschaft, Forschung & Wirtschaft und der Europäischen 
Union und in Kooperation mit Dr. Roland Werthner, der sich 
für die sportwissenschaftliche Konzeption verantwortlich zeigt. 
Wolfgang Wieser, Geschäftsführer Therme Loipersdorf: „Mit 
dem Erlebnisweg haben wir ein zusätzliches Angebot für unsere 
Gäste geschaffen, welches für die gesamte Familie anspre-
chend ist. Egal, wer sich auf den Weg macht: die Freude an der 
Bewegung wird dabei groß geschrieben.“ Mit dem Erlebnisweg 
soll den Gästen die oft verloren gegangene Begeisterung für 
die Bewegung in der Natur zurückgegeben werden. Dr. Roland 
Werther dazu: „Da jede Station Herausforderungscharakter be-
sitzt, verliert der Erlebnisweg auch bei regelmäßigen Besuchen 
nicht an Attraktivität. Nach drei Besuchen des Erlebnisweges 
merkt man schon eine deutliche Leistungsverbesserung.“ Bei 
der Kulinariktour können Thermengäste mithilfe einer neuen 
App eine kulinarische Entdeckungsreise zu Direktanbietern 
und Buschenschanken in der umliegenden Region machen. 
Diese sorgsam ausgewählten regionalen Betriebe sind auch 
Lieferanten der Therme Loipersdorf. Die App kann unter 
„Lebenspfade à la Loipersdorf“ in den App-Stores kostenlos 
heruntergeladen werden.

den am Thermenvorplatz Köstlichkeiten aus der Region 
aufgetischt. Denn so wie die Region schmeckt, schmeckt 
auch die Therme Loipersdorf!
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Sich etwas Gutes tun, Auszeit nehmen, Kulinarik genießen und Erholung 
pur - das alles können Sie sich selbst schenken oder in einem Gutschein 
verpackt Ihren Liebsten zum Geschenk machen:

▼ Übernachtung
▼ Day Spa
▼ Behandlungen oder Massagen
▼ Beauty Produkte von Clarins, Vinoble
▼ Sonntagsbrunch
▼ Wertgutscheine zum Erfüllen aller Wünsche

Schon ab EUR 26,- (für den Sonntagsbrunch)

Gutscheine erhalten Sie gerne:
An der Hotelrezeption, per Telefon: 03382/20000 oder
in unserem Online-Shop: www.shop.loipersdorfhotel.com

Einen Tag entspannen, loslassen, sich wohlfühlen und verwöhnt werden 
und dann wieder frisch gestärkt nach Hause fahren – gönnen Sie sich diesen 
Luxus zwischendurch:

▼ Willkommensgetränk an der Bar
▼ Badetasche gefüllt mit Bademantel, Saunatüchern und Bade-Slipper
 für die Dauer Ihres Aufenthaltes
▼ Nutzung des hauseigenen 3.000 m² Spa-Bereiches
 zwischen 09.00 und 21.00 Uhr
▼ 1 wohltuende Rückenmassage (25 Min.)
▼	Kaffee	und	Kuchen	an	der	Poolbar
▼	Genuss-Abendbuffet	mit	steirischen	Spezialitäten

EUR 69,- pro Person (Erwachsene, ab 16 Jahre)

Eine vorherige Reservierung ist in jedem Fall erforderlich.
Day Spa ist gültig von Montag bis Donnerstag bei freien
Kapazitäten.

WOHLFÜHLEN SCHENKEN DAY SPA -  E INFACH LUXUS

KONTAKT & RESERVIERUNG: Tel.: +43 3382 20000, info@loipersdorfhotel.com

Hotel Loipersdorf Spa & Conference ★★★★   S

Schaffelbadstraße 219, 8282 Loipersdorf, Österreich
Tel.: +43 3382 20000, Fax: +43 3382 20000 87, info@loipersdorfhotel.com, www.loipersdorfhotel.com, www.vi-hotels.com
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Ausflug

Am 25. März machten wir einen 
Ausflug zur Backstube Hütter 
nach Jennersdorf. Uns wurden die 
ganzen Geräte gezeigt und erklärt 
und danach durften wir selbst ans 
Werk. Wir machten Osterhasen 
und Osternester. Das Ergebnis 
konnte sich sehen lassen. Wir 
haben so fleißig gebacken, dass 
kein einziges Krümmelchen übrig 
geblieben ist. Ein großes Danke-
schön an die Bäckerei Hütter für 
diesen tollen Vormittag.

Kindergarten

Von 1. bis 3. April fanden unsere alljährlichen Waldtage 
statt. Wir erkundeten und erforschten die Waldwege, bauten 
Höhlen, gruben Löcher, sammelten Steine, Blätter und Zweige 
und bauten damit Zwergenhäuser und vieles mehr. 

Zum Abschluss durfte sich jedes Kind einen Stock aus dem 
Wald aussuchen. Im Kindergarten wurden sie bemalt und 
verziert und als Zauberstöcke aus dem Wald zur Erinnerung 
mit nach Hause genommen.

Wir danken Gerti Müller von ganzen Herzen, dass wir ihren 
Wald besuchen durften, um so viele schöne Erfahrungen und 
Erlebnisse daraus mitzunehmen.

Waldtage

Jausenstation im Wald

Am 11. April hatten wir im Kindergarten ein lustiges Osterkas-
perltheater. Danach ließen wir uns die Osterjause schmecken. 
In der Zwischenzeit hatte der Osterhase Zeit seine Nester 
zu verstecken, die wir dann voller Freude suchen konnten.

Kasperltheater
Der Osterhase hatte zum Glück keinen vergessen und jedem 
sein Nestchen gebracht.

Unsere Kinder mit ihren gefundenen Osternestern
Am 23. April waren wir fleißig und halfen mit unsere Gemeinde sauber zu 
halten
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Am 9. Mai fand unser Muttertagsfrühstück im Kindergarten 
statt. Die Mamas wurden mit einer Rose empfangen. Darauf 
stand: „Schön, dass es dich gibt!“. Danach durfte sich jede 
Mutti aus einem Körbchen ein Entspannungsmaterial aus-
suchen. Jedes Kind führte seine Mama in den Turnsaal, wo 

Muttertagsfrühstück
alles hergerichtet und vorbereitet war. Unsere Muttis durften 
in eine Phantasiereise abtauchen, während ihre Kinder sie 
mit dem ausgesuchten Material massierten.  Zum Abschluss 
wurden die Mamas mit einem Gedicht und Lied geehrt und 
die Kinder überreichten ihr Geschenk.

Am 15. Mai besuchte uns Abrakadabra Simsalabim der Zau-
berer Freddy Cool. Die 1. Klasse der Volkschule Loipersdorf 
kam auch zu uns um bei der Zauberstunde dabei zu sein. 

Lustig war´s und Gott sei Dank hat Freddy Cool keinen 
weggezaubert. 

Zauberer Freddy Cool

Kindergartenkinder und Schulkinder lauschen gespannt den Worten 
des Zauberers Freddy Cool

Vom 26. bis 28. Mai fanden unsere Schnuppertage für die 
neuen Kindergartenkinder statt. Im Morgenkreis begrüßten 
wir sie mit dem Lied: “Ich will euch begrüßen.“ Wir mach-
ten Kreis- und Kennenlernspiele und die Schnupperkinder 

Schnuppertage
konnten sehen, was bei uns den ganzen Tag so tolles passiert 
und vor sich geht.
Wir freuen uns nach den Sommerferien euch in unserer 
Kigagruppe begrüßen zu dürfen.

Schnupperkinder erkunden unsere Sandkiste und den Turnsaal
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Am 13. Juni fand unser Rotkäppchenpicknick-Abschlussfest 
statt. Mit dem Theaterstück: “Rotkäppchen“ ließen wir unser 
Jahresthema: “Es war einmal...“ ausklingen. Des Weiteren gab 
es Rätsel für die Großen, ein Märchenkreisspiel bei dem die 
Kinder ihre Familien zum Mitmachen animierten und einen 
Rotkäppchen-Rap. Unsere Schulanfänger wurden mit einer 
Schultüte verabschiedet und alle Kindergartenkinder beka-

men unsere selbstaufgenommene CD mit Liedern aus dem 
gesamten Kigajahr als Abschlussgeschenk mit nach Hause.
Mit dem Lied: “Ich kenn ein Haus“ beendeten wir unser 
Programm.
Im Anschluss fand ein gemütlicher Picknicknachmittag auf 
unserer Kindergartenwiese statt. Schön war´s!
Das Kiga-Team wünscht allen einen wunderschönen Sommer!

Abschlussfest

Rotkäppchen Lena pflückt Blumen für die Großmutter während der böse Wolf 
Bastian sich schon auf den Weg zur Großmutter macht

Picknicken auf unserer Kindergartenwiese

Wie auf dem Bild zu sehen, haben die Kindergartenkinder 
der Therme Loipersdorf mit den Kindergartenverantwort-
lichen den „alten“ Brauch des Osterratschens wieder ins 
Leben gerufen.
Die Ratschen sind ein Geschenk von der Firma „Bretterbu-
de“ Holzfachmarkt in Fürstenfeld.

Osterratschen
Die Kindergartenkinder waren über dieses Geschenk sehr 
erfreut und haben mit vollem Einsatz und mit Begeisterung 
die Ratschen in Bewegung gebracht.

Das Team des Kindergartens der Therme Loipersdorf bedankt 
sich sehr herzlich für die großzügige Spende.
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Volksschule

Im Zuge der jährlichen Aktion „Steirischer Frühjahrsputz“ 
des Landes Steiermark waren die Buben und Mädchen der 
Volksschule Loipersdorf auch heuer wieder unterwegs, um die 
Natur von achtlos weggeworfenem Müll zu befreien. Zuerst 
wurde im Unterricht über Müllvermeidung und die richtige 
Mülltrennung gesprochen. Anschließend folgte der praktische 
Teil. Gut ausgerüstet mit Handschuhen und Müllsäcken 

Der Umwelt zuliebe
standen die Straßen- und Wegränder, die Bachläufe sowie 
öffentliche Plätze in Loipersdorf für die Kinder im Mittelpunkt 
der Säuberungsaktion. Die Schüler und Schülerinnen waren 
sehr engagiert und nach einigen Stunden konnten wir doch 
einige Müllsäcke füllen. Nach getaner Arbeit wurden die 
fleißigen Helfer von Frau Dir. Margit Herbsthofer zu einem 
Eis eingeladen.

Mit einem herzlichen Willkommen und einem Begrüßungslied 
wurden die zukünftigen Erstklässler von allen SchülerInnen 
und Lehrerinnen der VS Loipersdorf am 30. April empfangen. 
Die Neugierde und Aufregung war bei allen spürbar groß.
Nach einer Vorstellungsrunde der 14 Schulanfänger und einer 
Vorlesegeschichte startete der Schnuppertag so richtig los. In 
vier Stationen (geleitet von den Diplompädagoginnen Martina 
Fleck-Hutterer,  Adelgunde Riedl, Ursula Stoißer und Monika 
Forjan) konnten die „Neuen“ zeigen, wie fit sie bereits für die 
Schule sind. Natürlich waren alle Kinder mit Begeisterung und 
großem Eifer dabei. In der Pause stärkten sie sich mit einer 
Jause im sonnigen Schulhof. Am Ende des interessanten 
Schnuppertages, der für alle viel zu schnell vorbei war, nah-
men die Mädchen und Buben freudig ihre erste Hausübung 

Schnuppertag für Schulanfänger
mit nach Hause. Für die Eltern der Schulanfänger gab es am 
3. Juni einen Elternabend, bei dem sie viele Informationen 
und wertvolle Tipps für den Schulstart im Herbst erhielten. 
Ein wesentlicher Bestandteil eines geteilten Miteinanders ist 
die gute Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus. 

Nach zahlreichen Aktivitäten zum Motto „Bildung braucht 
Bewegung“ startete die Volksschule Loipersdorf im zweiten 
Semester ein weiteres Projekt. Einmal in der Woche gibt es 
die Tanzpause im Schulhof bzw. in der Bibliothek. Hier haben 
die Schüler aus allen Klassenstufen die Möglichkeit, gemein-
sam unter Anleitung von Frau Dipl. Päd. Iris Zenz zu tanzen. 
Sie lernen verschiedene Tanzschritte und Bewegungsabläufe 
kennen und üben mit viel Freude und Begeisterung. Ziel ist 
es, die Koordinations- und Bewegungsfähigkeit der Kinder 
zu stärken und zu fördern. 

Let´s dance - Tanzpausen in der VS Loipersdorf
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Am 12. Juni hatten die jungen Tänzerinnen und Tänzer 
unserer Volksschule ihren großen Auftritt. Sie zeigten einige 
beschwingte Volkstänze, die unser Experte für Volkstanz, 
Alois Musilek, gemeinsam mit Andrea Urschler und dem 
Musikanten Kurt Magyarics in den letzten Wochen mit 
ihnen einstudiert hatte.

Volkstanzen an der VS Loipersdorf
Das Publikum - Eltern, Lehrerinnen und Bgm. Herbert Spirk - 
war begeistert und applaudierte eifrig. Nach der gelungenen 
Vorstellung lud die Gemeinde alle Anwesenden auf ein 
Getränk ein. Viele aus dem Publikum - und natürlich auch 
die TänzerInnen - hoffen auf eine Fortsetzung des Projektes 
„Volkstanz für Kinder“ im nächsten Schuljahr.

Wie jedes Jahr besuchte auch heuer im März wieder die 
Bezirksweidfrau Elfi Janisch die  4. Klasse der Volksschule 
Loipersdorf. Aufgeregt und neugierig folgten sie ihren Aus-
führungen über das Leben unserer heimischen Wildtiere und 
den Aufgaben der Jagd in unserer heutigen Gesellschaft. 
Die Schüler zeigten großes Interesse und es wurden viele 
Fragen gestellt. Frau Janisch überreichte den Kindern und 
ihrer Lehrerin unsere Broschüre „Kleine Wildtierkunde“ von 
der steirischen Jägerschaft, welche große Begeisterung fand. 
Ein gemeinsamer Wandertag ins Revier wurde vereinbart. 

Wildtiererlebnispfad mit Frau Elfi Janisch
Am 6. Juni wanderten die Schüler der 4. Klasse gemeinsam 
mit ihrer Lehrerin von der Volkschule in den nahegelegenen 
Wald, um einige Stunden im Reich der Wildtiere zu verbringen. 
Frau Janisch hatte im Jagdrevier der Loipersdorfer Jagdge-
sellschaft einen Wildtiererlebnispfad errichtet. Für die Kinder 
war es sehr interessant, hautnah zu erleben, wie und wo 
Wildtiere leben. Die Besichtigung eines Dachs-Fuchsbaues, 
die Besteigung eines Hochsitzes sowie die anschließende 
Rast im Wald machten sichtlich Freude. Das besondere 
Highlight für die Schüler war der Bau eines „Baumhauses“. 
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In zwei Einheiten wurden die Schülerinnen und Schüler der 
3. Klasse der VS Loipersdorf auf ihre Aufgaben als Kinderpo-
lizisten vorbereitet. Am 13. Juni fand die Schlussveranstaltung 
unseres Projektes statt. Die Mädchen und Buben wurden in 
die Polizeistation Fürstenfeld eingeladen. Dort erfuhren sie 
allerlei Wissenswertes über kriminaltechnische Arbeiten und 
das richtige Verhalten im Straßenverkehr sowie gegenüber 
Fremden. Herr Rainer Baronigg zeigte uns die Räumlichkeiten 
des Polizeipostens, es wurden Fingerabdrücke genommen, 

Ausbildung zum Kinderpolizisten
Schutzwesten probiert, das Polizeiauto unter die Lupe ge-
nommen und zuletzt durften die Kinder die Gefängniszelle 
besichtigen. Besonders interessierte die Schüler natürlich 
die Arbeit eines Polizisten im Kampf gegen das Verbrechen. 
Zum Abschluss wurde den Schülerinnen und Schülern 
eine Urkunde und der begehrte Kinderpolizeiausweis mit 
Dienstnummer ausgehändigt. Wir bedanken uns bei Herrn 
Baronigg und seinen Kollegen für die tolle Vorbereitung und 
den unvergesslichen Vormittag.

 „Kids on tour“
Einen interessanten und ereignisreichen Tag erlebten die 
Schüler der 3. Klasse der Volksschule bei ihrem Ausflug nach 
Fürstenfeld. Im Sachunterricht erfuhren sie bereits Wissens-
wertes über die Heimatgemeinde Loipersdorf und über den 
Bezirk Hartberg-Fürstenfeld. Dass es in der Stadt Fürstenfeld 
viele Sehenswürdigkeiten gibt, davon überzeugten sich die 
Mädchen und Buben selbst. Herr HOL SR Peter Kanitsar 
führte uns durch die Altstadt und zeigte uns besondere Plät-

ze und Bauten in Fürstenfeld. Die Kinder lauschten seinen 
Erzählungen mit großer Aufmerksamkeit. Begeistert von den 
Eindrücken erholten sich die Kinder bei einem leckeren Eis, 
bevor sie sich auf den Weg in die Pfeilburg machten. Dort 
wurde den Kindern die Geschichte der Stadt Fürstenfeld sehr 
treffend und verständlich näher gebracht. Bei der Heimreise 
waren sich alle Kinder einig - so einen schönen Ausflug sollte 
es bald wieder geben!
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Die Schüler der 3. und 
4. Klasse nahmen auch 
heuer wieder an der pra-
xisbezogenen Aktion „Hallo 
Auto“ des ÖAMTC teil. Mit 
tatkräftiger Unterstützung 
der örtlichen Feuerwehr 
konnte diese spektakuläre 

Aktion „Hallo Auto“

Veranstaltung durchgeführt werden. Nach einem theore-
tischen Teil bekamen die Kinder die Möglichkeit zu erleben, 
welchen Anhalteweg ein Auto hat, wenn es mit 50 km/h 
unterwegs ist. Die Schüler durften in einem eigens für diese 
Aktion präparierten Auto selbst auf die Bremse steigen und 
somit einsehen, dass Autofahrer nicht sofort stehen  bleiben 
können. Ein großes Dankeschön der Freiwilligen Feuerwehr 
Loipersdorf!

Ein Ausflug zum Indianer „Woukadoo“
Die Kinder der Nachmittagsbetreuung der VS Loipersdorf 
besuchten den Indianer „Woukadoo“ in Herrnberg.  Er 
begrüßte uns im Saloon seines Indianerdorfes und zeigte 
uns anschließend sein selbstgebautes Museum, worin die 
typische Kleidung, Schmuck und Tiere ausgestellt sind. Wäh-
rend eines Rundgangs konnten wir die Wigwams, ein Hotel, 
Begräbnisstätten, einen Totenpfahl uvm. besichtigen. Außer-

dem konnte jeder sein Können im Bogenschießen zeigen. 
„Woukadoo“ erzählte uns Spannendes vom Indianerleben. 
Diese „Rothäute“ faszinierten ihn persönlich so, dass er sel-
ber auch zum „Indianer“ geworden ist. Der lustige Nachmittag 
endete bei einem leckeren Eis in der Konditorei Wilfling in 
Söchau. Herzlichen Dank an die Gemeinde Loipersdorf und 
an den Elternverein für diesen schönen Ausflug.
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ATV Loipersdorf
Nach zwei eher feuchtkühlen Monaten mit wetterbedingten 
Absagen konnte der Tennisbetrieb auf der Anlage des ATV 
Loipersdorf im Juni richtig losgehen. Im Vulkanlandtennis-
Dorfcup ist die Mannschaft ATV Loipersdorf 2 mit Mann-
schaftsführer Alexander Posch nach drei Runden unbesiegt. 
Die Mannschaft von Klaus Papst, ATV Loipersdorf 1, die im 
Vorjahr in die Gruppe „Champions“ aufgestiegen ist, hat kei-
nen so erfolgreichen Start hingelegt und rangiert mit einem 
Sieg und einer Niederlage im Mittelfeld. Der Kinder- und 

Jugend-Tenniskurs mit Peter Pommer und Willi Hoschek findet 
heuer vom 18. bis 22. August statt. Wir würden uns freuen, 
wieder viele tennisbegeisterte Kinder auf unserer Anlage 
begrüßen zu dürfen.  Weitere Informationen und Termine sind 
auf www.atv-loipersdorf.at oder auf Facebook ersichtlich.

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es auf 
www.atv-loipersdorf.at! 

Rat und Hilfe im Trauerfall Tel. 03382 / 71815
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FF Dietersdorf

Am 30. März konnte HBI Adolf Stürzer 38 Feuerwehrka-
meraden zur diesjährigen Wehrversammlung im Gasthaus 
Weber begrüßen.  Von der Gemeinde Loipersdorf waren Bgm. 
Herbert Spirk und Vizebgm. Franz Siegl anwesend. Weiters 
konnte HBI Stürzer die Vertreter der Nachbarwehren sowie 
von Seiten des Bereichsfeuerwehrverbandes Fürstenfeld 
BR Josef Pfingstl begrüßen.

87. Ordentliche Wehrversammlung

Nach detaillierten Berichten der Beauftragten und einem Jah-
resrückblick von HBI Stürzer wurden zahlreiche Kameraden 
geehrt und befördert. Die Kameraden Florian Weber, Stefan 
Fragner und Harald Binder wurden angelobt.
Die Ehrengäste würdigten in ihren Grußworten die Leistungen 
der Feuerwehr im abgelaufenen Jahr.

Ausgezeichnete bzw. Beförderte sowie Ehrengäste

Fünf junge Kameraden unserer Wehr 
haben den ersten Teil ihrer Ausbildung 
zum Feuerwehrmann abgeschlossen. 

An drei Samstagen wurden sie in 
den Themen Branddienst, technische 
Hilfeleistung und Theorie ausgebildet.

Grundausbildung 1 

v.l.n.r.: Die Probefeuerwehrmänner Georg 
Pfingstl, Harald Binder, Andreas Felgitsch, Daniel 
Jahrmann und Stefan Mehlmauer
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Frühschoppen

Bei herrlichem Sonnenschein fand am 6. April der traditio-
nelle Frühschoppen beim Feuerwehrhaus in Dietersdorf statt.

Der Musikverein Therme Loipersdorf und „Alf aus Stieglitz“ 
umrahmten die Veranstaltung, die von der Ortsbevölkerung 
sowie von Urlaubsgästen sehr zahlreich besucht wurde.

Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb in Ilz
In einer guten Verfassung präsentierte sich unsere WKG am 
17. Mai beim diesjährigen Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb 
in Ilz. 

Nach dem 3. Platz im Vorjahr konnte in Bronze A der sehr gute 
2. Platz erreicht werden. Mit einer Angriffszeit von 41,32 
sec. fehlerfrei gibt es aber  noch immer einiges an Luft nach 

oben, da die gezeigten Trainingsleistungen durchaus noch 
eine Steigerung erwarten lassen. 52,88 sec. im 400 m Staf-
fellauf bedeuteten die schnellste Zeit im Bereich Fürstenfeld  
und hinter mehrfachen Landessiegern und WM-Teilnehmern 
die fünftschnellste Zeit unter 59 Gruppen. 

In Silber A wurde der gute 3. Platz erreicht.

Bild von li.: NR Mag. Dr. Klaus Feichtinger, OBR Ing. Franz Nöst, Vizebgm. Rupert Fleischhacker, WKG Dietersdorf, HBI Adolf Stürzer, EBR Johann Stürzer,
Landtagspräsident Franz Majcen

Bereichsfeuerwehrtag in Ilz

Beim diesjährigen Bereichsfeuerwehrtag in Ilz wurden die 
Kameraden OLM Michael Thonhofer mit dem Verdienst-
zeichen 3. Stufe (Bronze) des Landesfeuerwehrverbandes 
Steiermark, HBI Adolf Stürzer und OBI Gerhard Höllerl mit 
dem Verdienstzeichen 2. Stufe (Silber) ausgezeichnet.

Es gratulierten der Bereichsfeuerwehrkommandant Ing. Franz 
Nöst und der Präsident des österreichischen Bundesfeuer-
wehrverbandes Landesbranddirektor Albert Kern.
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FF Loipersdorf

Verdienstzeichen für HBI Werner Forjan

HBI Werner Forjan erhielt beim Bereichsfeuerwehrtag in Ilz 
vom Landesfeuerwehrkommandanten Präsident d. ÖBFV LBD 
Albert Kern das Verdienstzeichen LFV 1. Stufe.

Wir gratulieren herzlich zu dieser Auszeichnung.

Hochzeit Schweinzer Manfred
Am 7. Juni gaben sich unser Feuerwehrkamerad HFM 
Manfred Schweinzer und Bettina Janser in der Pfarrkirche 
Pischelsdorf das Ja-Wort. Wir standen natürlich Spalier und 
gratulierten dem jungen Paar recht herzlich. Es wurde den 

Beiden auch ein kleines Präsent überreicht. Die Kameraden/
Innen der Feuerwehr Loipersdorf bedanken sich für die Ein-
ladung  zu Speis und Trank und wünschen euch für euren 
neuen Lebensabschnitt alles Gute.
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Gemischter Chor Loipersdorf
Gemischter Chor begeisterte mit Liebesliedern

Das Thema „Liebe“ stand im Mittelpunkt des diesjährigen 
Chorkonzertes des Gemischten Chores Loipersdorf.
Liebeslieder von volkstümlich über Schlager bis zu neuesten 
Hits standen auf dem Programm. Der Chor brachte wieder 
viele bekannte Ohrwürmer wie „Marmorstein und Eisen bricht“ 
oder „Aber dich gibt’s nur einmal für mich“ und natürlich das 
Titellied „All you need is love“. Auch die Chornissen begeis-
terten sowohl mit volkstümlichen Liedern als auch modernen 
englischen Hits.  In der gewohnten Qualität dargebracht und 
mit teilweiser musikalischer Begleitung der Gruppe „Soulst-
rip“ begeisterte der Chor wieder nicht nur gesanglich. Vor der 
Pause noch im Dirndl und Tracht – den volksmusikalischen 
Stücken angepasst – „verwandelten“ sich die Chormitglieder 
im zweiten Teil  und traten in schwarzem oder rotem Outfit 
auf.  Die Kinder der Volksschule Stein unter der Leitung 
von Dir. Ernst Weber, die Volksmusikgruppe und Soulstrip 
sorgten für tolle musikalische Beiträge. Auch die Liebeslieder 

vom Frauenterzett und dem Männerchor fanden großen 
Anklang. Ein besonderer Dank gilt Sonja Krenn, welche für 
das überaus gelungene Programm verantwortlich war. Dem 
begeisterten Publikum – der Mehrzwecksaal war bis auf den 
letzten Platz voll - wurde mit zwei Zugaben gedankt.
Das Thema fürs nächste Jahr wird bestimmt auch wieder 
den Saal füllen: „(CH)Ohrwürmer“.
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Die Bühne Loipersdorf
Jugendstück „Emma“ – ein toller Erfolg

Alle Möwen heißen Emma und alle waren stolz auf ihren 
Namen. Nur eine nicht - sie glaubt etwas Besonderes, Ein-
zigartiges zu sein … sie möchte ihren eigenen Weg gehen.
Ausgehend von dieser Thematik und inspiriert von eigenen 
individuellen Erfahrungen haben zehn jugendliche Mitglie-
der (13 bis 17 Jahre) der Bühne Loipersdorf gemeinsam 
mit Regisseurin Gudrun Puchas das Stück „Emma“ zur 
Aufführung gebracht. Die Jugendlichen haben aus diesem 
Stoff eine wunderbare, interessante Geschichte gemacht. Sie 
haben sämtliche Dialoge und Bewegungssequenzen in vielen 
intensiven  Proben selbst erarbeitet und in szenisches Spiel 
gebracht. Für Abwechslung sorgten dabei auch immer wieder 

1.R.v.l.: Carina Kogelmann, Stefanie Janser, Hanna Kollegger, Paul Steßl, Maria Wagner, dahinter Regisseurin 
Gudrun Puchas, 2.R.v.l.:  Moritz Buchner, Janina Walder, Felix Trummer, Jakob Gether, Matthias Hammerl

Musik- und Videoeinspielungen, die von ihnen ebenfalls in 
Eigenregie gedreht, geschnitten und gestaltet wurden. 
Es waren zwei tolle Abende im Pfarrheim, bei denen die jun-
gen Akteure die zahlreichen Besucher mit ihren Ideen, ihrer 
Kreativität und nicht zuletzt mit ihrem schauspielerischen 
Können erstaunt und begeistert haben.
Am Freitag, dem 23. Mai haben unsere jungen Schauspieler 
„Emma“ auf Einladung des Pfarrgemeinderates Söchau in 
der dortigen Pfarrkirche („Lange Nacht der Kirchen“) gespielt 
und die Zuschauer ebenfalls begeistert!
Gratulation allen Beteiligten zu dieser tollen Leistung!
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„A Summernochtstram“ - ein großartiges Bühnenspektakel am Dorfplatz

Am 18. Juni feierte die Bühne Loipersdorf ihr 10 jähriges Be-
standsjubiläum mit der Premiere von „A Summernochtstram“ 
nach William Shakespeare. Erstmals wurde der Dorfplatz 
in ein Freilufttheater verwandelt und bot ein wunderbares 
Ambiente, das Gemeindeamt befand sich sozusagen im 
Zentrum von Athen. 
Ins Steirische übertragen wurde das klassische Theaterstück 
von Jürgen Gerger, der auch Regie führte und Christian Ruck, 
der selbst in die Rolle des Zimmermanns Peter Squenz 
schlüpfte. 
In den Hauptrollen brillierten Wolfgang Scheiber als Theseus 
bzw. Oberon, Erika Venus als Hippolyta/Titania, Jürgen Hau-
benhofer als Philostrat/Puck, weiters glänzten Karl Rindler 
als Zettel, der Weber, Theresa Stessl als Hermia, Gregor Huber 
als Lysander, Daniela Schulter als Helena und Michael Weber 
als Demetrius. Musiker des Musikvereins Therme Loipersdorf 
und Sängerinnen des Gemischten Chores untermalten als 
„Gefolge“ mit ihren Liedern und Musikstücken sowohl in feen-

hafter aber auch steirisch traditioneller Weise die Handlung. 
Damit fügten sie sich nahtlos in das Stück ein und waren  
eine hervorragende Ergänzung zum Schauspielerensemble.
Insgesamt arbeiteten 40 Personen am „Summernochtstram“ 
mit, 30 davon standen auf der Bühne. Diese Produktion war 
eines 10 Jahre Jubliäums wirklich würdig und sie war für alle 
Beteiligten wegen des Umfanges und des damit verbundenen 
Aufwandes eine große Herausforderung. Die Mitglieder der 
Bühne haben sie letztlich – und da waren sich alle einig – 
gemeinsam mit Bravour gemeistert.
Ein begeistertes Publikum begleitete die Darsteller, Musiker 
und Sängerinnen an den sieben Abenden und honorierte 
jede der Aufführungen mit tosendem Applaus. Egal ob In-
szenierung, Schauspiel, Gesang, Musik, Bühnenbild, Maske, 
Licht/Ton oder Organisation: Loipersdorf kann stolz auf diesen 
„Summernochtstram“ sein und er wird ein unvergessliches 
Erlebnis für alle Mitwirkenden und für sicherlich viele der 
1.300 Besucher bleiben!
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Der „Summernochtstram“ ist zu Ende und die Bühne Loipersdorf sagt ganz herzlich DANKE bei:

Gottfried Wimmer, Gogobau GmbH
Beppo Fritz, Dachprofi GmbH
Hannes Wagner, Hotel 4-Jahreszeiten
Alfred und Herbert Sorger, Schlosserei Sorger 
Erwin Edelmann, edel.Tischlerei GmbH

Freiwillige Feuerwehr Loipersdorf 
Gemeinde Loipersdorf, ganz besonders bei Alfred Fuchs und den Mitarbeitern des Wirtschaftshofes
Volksschule Loipersdorf
Edith Jandl und Wolfgang Dilsky für die ausgezeichnete Zusammenarbeit
allen Anrainern des Dorfplatzes für ihr Verständnis
und natürlich bei allen freiwilligen Helfern!

Ohne eure Hilfe und großzügige Unterstützung wäre diese Veranstaltung nicht möglich gewesen!!!

Für die Bühne Loipersdorf:
Jürgen Haubenhofer / Franz Gether
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DUSV Loipersdorf
Erfolgreiche Meisterschaft 2013/2014

Mit einem Auswärtssieg gegen den Aufsteiger Bad Blumau (2:1) und dem Heimsieg gegen Gnas II (3:1) sicherte sich unsere 
Mannschaft den zweiten Platz in der diesjährigen Meisterschaft vor Großwilfersdorf und Kirchbach. Die besten Torschützen: 
Tomislav Omic 16 Treffer, Dominik Hirt 15, Davor Glavac 10, Michael Fritz 7 und je 4 Treffer Michael Teuschler und Marko Ivekovic.

Wir gratulieren unserer erfolgreichen Mannschaft mit Trainer Hannes Posch

Steirische Frauenoberliga Süd
Ebenfalls den zweiten Platz erreichte unsere Damenmannschaft (Spielgemeinschaft mit Ottendorf). Torschützenkönigin wurde 
Tanja Ferstl mit 34 Treffern in 18 Spielen, was bedeutet, dass sie alle 47 Minuten ein Tor schoss. Wir gratulieren!

Teuschler Sabine - 50. Geburtstag

Immer wieder mit vollem Einsatz für den DUSV –
unsere Sabine.

Herzlichen Glückwünsch zum runden Geburtstag!
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Strobl Ferdinand – 50. Geburtstag
Zu seinem 50. Geburtstag hat unser ehemaliger Jugendtrainer und Spieler Ferdinand Strobl alle seine ehemaligen Mitspieler 
zu einen Imbiss eingeladen. Ebenfalls herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Die nächsten Spiele:

Donnerstag, 17.07.2014 GAK, heim, 18.30 Uhr
Sonntag, 20.07.2014 Unterlamm, Stein, 16.00 Uhr 
Samstag,  26.07.2014 Burgau (Steirercup – auswärts) 
Dienstag,  29.07.2014 Feldbach, auswärts, 19.00 Uhr
Samstag,  02.08.2014 eventuell 2. Runde Steirercup (Hatzendorf oder Kapfenstein) 
Sonntag,  10.08.2014 Meisterschaftsbeginn
Mittwoch,  13.08.2014  eventuell 3. Runde Steirercup (Bad Gleichenberg)

Wir bedanken uns bei allen Funktionären, Trainern, Mitarbei-
ter/innen in allen Bereichen für die vorbildliche Mitarbeit in 
der abgelaufenen Saison und hoffen auch für die kommende 
Saison wieder mit ihrem Einsatz.

Ein ganz besonderer Dank gilt unseren tollen Fans, die 
unsere Mannschaft sowohl bei den Heim- als auch bei den 
Auswärtsspielen immer kräftig anfeuern!

Bei der letzten Meisterschaftsrunde gegen Gnas II wurde auch 
einer unserer besten Legionäre der letzten Jahre feierlich 
verabschiedet: Davor Glavac. Er spielte ab 2009/2010 mit 
einem Jahr Unterbrechung (Kreuzbandriss in der Sommer-
pause 2012) für unseren Verein und erzielte insgesamt 79 
Tore. Nach seiner schweren Verletzung wurde er nie wieder 
richtig fit, erzielte aber trotzdem beim Spiel gegen Gnas 
II einen herrlichen (und letzten)  Treffer und schied dann 
ohne Feindeinwirkung mit einer Verletzung an seinem „Pro-
blemknie“ aus.  Wir wünschen unserem Davor daher gute 
Genesung, vielleicht gibt’s ja nach einer Genesungszeit ein 
Wiedersehen.

Davor Glavac mit Obmann Gerald Schweinzer
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Saisonrückblick unserer Jugendmannschaften
Der DUSV kann im Moment auf 51 Nachwuchskicker stolz 
sein, denn alle Kids sind mit viel Begeisterung und Einsatz bei 
der Sache. Unsere beiden U10-Mannschaften, betreut von 
Hannes Schweinzer, können mit ihren Leistungen im Frühjahr 
durchaus zufrieden sein. Die 16 Jungs und Mädels kamen in 
16 Spielen auf immerhin 6 Siege und 3 Unentschieden und 
konnten so manchen Gegner überraschen. Die erfolgreichsten 
Torschützen waren Dzemil Nuhanovic und Lukas Sampl. Viel 
Freude mit seinem Team hatte auch Trainer Michael Teuschler. 
Seine U11 konnte in vielen Spielen schon mit gepflegtem 
Offensivspiel überzeugen und landete mit 4 Siegen und einem 
Unentschieden aus 8 Spielen auf dem 4. Tabellenplatz. Was 

aufgrund der teilweise zahlreichen Ausfälle ein doch sehr 
beachtlichen Ergebnis darstellt. Der erfolgreichste Torschütze 
war Jakob Papst. Somit kommen wir auch schon zum letzten 
der Kleinfeldjahrgänge, der U12 des DUSV. Betreut wird 
das Team, das aus Spielern der Jahrgänge 2002 bzw.2003 
besteht, ebenfalls von Michael Teuschler. Die Saison verlief 
leider etwas mäßig, weil häufig Spieler ausgefallen sind und 
so kam man in 8 Spielen auf 6 Punkte. Trotzdem Hut ab vor 
der kämpferischen Leistung der Mannschaft. Vor allem Torwart 
Nico Pachler bewies in vielen Spielen sein Talent und brachte 
so manchen Stürmer zur Verzweiflung. Der erfolgreichste 
Torschütze war Christoph Dobernigg.

Freundschaftsspiel Sturm Graz – Inter Baku 2:3

Am 18. Juni traf Sturm Graz in einem Freundschaftsspiel im 
Waldstadion auf den zweifachen Meister aus  Aserbeidschan, 
Inter Baku. Das Spiel endete 3:2 für Inter Baku.
Mit Unterstützung des Tourismusverbandes und der Gemeinde 

war es möglich, dieses Spiel zu präsentieren. Ein Dankeschön 
allen Mitarbeitern und Spielern für die geleisteten Arbeiten 
bei den Essen- und Getränkeständen, Kassiertätigkeiten und 
Ordnerdiensten.
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Frauenbewegung Loipersdorf
Bezirkskegelturnier

Die Mitglieder der Frauenbewegung des ehemaligen Bezirkes 
Fürstenfeld organisierten für die einzelnen Ortsgruppen ein 
Bezirkskegelturnier. Im Kaffee Admiral in Fürstenfeld fanden 
spannende Wettkämpfe, sowohl im Mannschafts- als auch 
im Einzelbewerb statt. Die Frauenbewegung Loipersdorf hat 
heuer erstmals mit 3 Mannschaften teilgenommen. Die 
Mannschaft 1, bestehend aus Josefine Kummer, Waltraud 
Fink, Christine Schwab und Margrit Schwab, hat in der 
Mannschaftswertung den ausgezeichneten 2. Platz  erreicht. 
Turniersieger im Mannschaftsbewerb wurde die Frauenbe-
wegung der Ortsgruppe Bad Blumau. Die weiteren beiden 
Loipersdorfer Mannschaften platzierten sich im Mittelfeld. Im 
Einzelbewerb belegte Frau Margrit Schwab von der Ortsgrup-
pe Loipersdorf den ausgezeichneten 3. Platz. Die Stimmung 
bei den Damen war ausgelassen und die Erfolge wurden ge-

bührend gefeiert. Bei der anschließenden Siegerehrung gratu-
lierte die Regionalleiterin Tünde Gruber den Teilnehmerinnen 
und überreichte Urkunden und schöne Warenpreise. Wir, die 
ÖVP Loipersdorf, gratulieren unseren Keglerinnen zu diesen 
ausgezeichneten Leistungen ganz herzlich. 

v.l.n.r.: Obfrau Helga Bierbauer, Josefine Kummer, Margrit Schwab, Waltraud 
Fink, Christine Schwab und Regionalleiterin Tünde Gruber

Dreitagesfahrt nach Abbazia
Vom 29. bis 31. Mai verbrachten wir drei wunderschöne Tage 
in Abbazia/Kroatien. Nach der Ankunft in Abbazia und dem 
Zimmerbezug unternahmen wir mit einer sehr netten Reise-
leiterin eine Stadtbesichtigung und ließen danach den Tag 
direkt am Meer ausklingen. Am zweiten Tag stand die Insel Krk 
im Mittelpunkt. Nach Besichtigung der Stadt Krk und einer 
Bootsfahrt zum Franziskaner-Kloster auf der Insel Kosljun 
gab es noch eine Verkostung von heimischem Schinken, 
Schafskäse und sehr gutem Wein. Der dritte Tag führte uns ins 
malerische Bergdörfchen Moscenice. Der Bürgermeister des 
Ortes begleitete uns humorvoll durch seinen sehenswerten 

Beim Hoffest der Familie Papst am 17. August gibt es 
Kaffee und Kuchen der Frauenbewegung. Wir bitten 
schon jetzt herzlich um Mehlspeis-Spenden für diese 
Veranstaltung.

Heimatort. Nachdem er uns die Olivenölgewinnung erklärt 
hatte, durften wir auch noch einige Schnäpse verkosten. 
Nach dem Mittagessen - mit Blick auf das Meer - traten wir 
die Heimreise an. Zum Abschluss unseres Ausfluges gab es 
noch eine deftige Jause beim Buschenschank Papst.
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Atlas Raptors Fürstenfeld
Atlas Raptors Fürstenfeld wieder im Halbfinale

Die Atlas Raptors Fürstenfeld erreichten auch in ihrer zweiten 
Saison wieder das Halbfinale in der Division 3 der österrei-
chischen American Football Meisterschaft.  Von den sechs 
Spielen im Grunddurchgang konnten fünf klar gewonnen 
werden.

Härtester Konkurrent in der Conference C waren dabei die 
Giants 2 aus Graz. Das Auftaktmatch im April in Graz konnten 
die Raptors noch klar mit 48:17 gewinnen.

Das Rückspiel in Fürstenfeld am 1. Juni wurde dann zum 
wahren Thriller. Nach einer vierwöchigen EM-Pause der Bun-
desliga reisten die Grazer mit einigen Bundesligaspielern und 
den Bundesliga-Coaches nach Fürstenfeld an.

Die über 300 Zuseher am Stadthallensportplatz sahen ein 
extrem spannendes Spiel. Die Führung wechselte ständig und 
nach dem vierten Viertel stand es 27:27.

In der Verlängerung setzten sich die Giants 2 nach einem 
Fieldgoal mit 30:27 durch. Auch die U15-Mannschaft der 
Raptors (mit Matthias Hammerl und Jakob Kienreich) hat 
das Qualifikationsspiel für die Meisterschaft im kommenden 
Herbst positiv absolviert. Gegner am 9. Juni waren die Junior 

Tigers in Wien. Nach einer schnellen 13:0 Führung für die 
Junior Raptors gaben die Tigers nach fünf Minuten auf. Mit 
den Firmen Autohaus Siegl GmbH und Sorger GmbH & Co 
KG besitzen die Raptors auch namhafte Sponsoren aus der 
Gemeinde Loipersdorf. 
Alle Infos über die Atlas Raptors Fürstenfeld gibt es auf
www.raptors-football.at.

ESV Therme Loipersdorf
Mitgliederversammlung 2014

Die jährliche Mitgliederversammlung des ESV Therme Loi-
persdorf fand am 12. April im Gasthaus Jandl statt. Obmann 
Walter Wagner konnte zahlreiche Ehrengäste wie Bgm. Her-
bert Spirk und Vizebgm. Franz Siegl begrüßen.

Nach einer Gedenkminute für das verstorbene Mitglied 
Anton Schweinzer folgten die Berichte der einzelnen Funkti-
onäre über die abgelaufene Saison. Obmann Walter Wagner 
konnte über zahlreiche Aktivitäten berichten. So wurden mit 
zwei Mannschaften der Herren und einer Mannschaft bei 
der Ü-50 an 14 verschiedenen Terminen bei Sommer- und 
Wintermeisterschaften teilgenommen.

Hervorzuheben sind auch die zahlreichen Teilnahmen an 
Turnieren, die Sommer- und Wintervereinsmeisterschaft, die 
Veranstaltung eines Turniers auf der Stocksportanlage in Stein 
sowie der Bockbieranstich im Gasthaus Jandl. Höhepunkt der 
Mitgliederversammlung war die Ehrung verdienter Mitglieder. 

Für 40 jährige Mitgliedschaft wurden Obmann Walter Wag-
ner, Alfred Sorger, Herbert „Aki“ Sorger (Fürstenfeld) und 
Otto Jandl geehrt und erhielten als Dank eine Urkunde vom 
ESV Therme Loipersdorf. Bgm. Herbert Spirk und Vizebgm. 
Franz Siegl bedankten sich auch bei den Geehrten für die 
Mitgliedertreue und überreichten die Urkunden.

Kicker Stefan Mayer (Nr.77)
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Musikverein Therme Loipersdorf
Juniorleistungsabzeichen

Erfreuliches gibt es von den Schlagwerkern der Musikwerk-
statt Loipersdorf zu vermelden. Mit Mathias Jaindl, David 
Natter und David Posch konnten am 5. April in Feldbach 
gleich drei Schüler das Juniorleistungsabzeichen des Blas-
musikverbandes erlangen. Bei dieser Prüfung mussten sie 
einerseits ihr Wissen in der Musiktheorie beweisen und 
andererseits ihre Fähigkeiten bei Stücken an der kleinen 
Trommel, am Xylophon, Drumset sowie an der Orchesterper-
kussion zeigen. Alle drei Kandidaten meisterten die Aufgaben 
mit Bravour und erhielten ihr Leistungsabzeichen mit einem 
„Ausgezeichneten Erfolg“. Herzliche Gratulation! v.l.n.r.: David Posch, David Natter, Mathias Jaindl, dahinter Mag. Michael Drenik

Fußball-WM-Konzert der Musikwerkstatt Loipersdorf

Zu einer besonderen Stunde luden die Schüler und Lehrer der 
Musikwerkstatt am 5. Juni ein. Im Stadion „Proberaum des MV 
Therme Loipersdorf“ fand ein Fußball-WM-Konzert statt, bei 
dem verschiedene Stücke zu den 32 Teilnehmerländern der 
diesjährigen Weltmeisterschaft in Brasilien zu  hören waren. Es 
traten das Team „Rot“ der Schlagwerk- und Blockflötenschüler 
gegen das Team „Blau“ – bestehend aus den Schülern der 
Holz- und Blechbläserklasse – an. Als Schiedsrichter fungier-
ten die drei Lehrer, Gerald Dirnbauer, Mag. Mario Reumüller 
und Mag. Michael Drenik. Im voll besetzten Musikerheim ging 
es eine Stunde lang bunt und lustig zu. Alle Schüler konnten 

auf ihren Instrumenten – der Block- und Querflöte, Klarinette, 
Trompete, Flügelhorn und dem Schlagwerk – brillieren und 
hatten sichtlich Spaß daran, ihr Können in einer lockeren 
Atmosphäre zum Besten zu geben.
Das Publikum honorierte die Darbietungen damit, dass 
sogar ein paarmal „die Welle“ durch das „Stadion“ ging. 
Nach dem „Schlusspfiff“ konnten die zahlreichen Besucher 
– darunter u.a. Bgm. Herbert Spirk, Kapellmeister Rudi 
Kohl, der Obmann des MV Therme Loipersdorf Josef Steßl 
und die Lehrerinnen der VS Loipersdorf – ein gerechtes 
Unentschieden bejubeln.
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Gold für unsere Jungmusikerin
Am Mittwoch, den 4. Juni, legte Mirjam Natter die Abschluss-
prüfung der Musikschule Fürstenfeld ab. Nach elf Jahren 
fleißigen Übens mit ihrem Querflötenlehrer Mag. Johann 
Murg  trat sie im Schubertsaal auf und gab Stücke von 
Gluck, Bach, Mozart, Köhler und Donizetti sowie den Marsch 
„Stets munter“ zum Besten. Mirjam absolvierte damit als 
einzige Musikschülerin in diesem Jahr die Abschlussprüfung. 
Sie ist zudem die erste Musikschülerin, die im Rahmen einer 
Kombinationsprüfung antrat und gleichzeitig das goldene 
Leistungsabzeichen erwarb. 
Der Musikverein und die Gemeinde wünschen der ausge-
zeichneten Musikerin für die Zukunft alles Gute und noch viel 
Freude beim Musizieren!

Ein rattenscharfer DVD-Abend

Am 1. Mai fand im Musikerheim ein DVD-Abend statt. Als 
Belohnung für das fleißige Arbeiten im Rahmen des Faschings-
umzugs wurde der Film „Ratatouille“ passend zum Thema 
unseres Faschingswagens vorgeführt.

Gemütlich saß man beisammen und genoss die tolle Film-
musik.

Jungmusikermarschprobe
Am Montag, den 28. April fand die erste Jungmusiker-Marsch-
probe statt. Stabführerin Carina Spörk erklärte den Kindern 
und Jugendlichen Grundlegendes über Instrumentenhaltung, 
Körperhaltung und das Marschieren. Anschließend marschier-
te die Truppe zum Gasthaus Jandl. Immerhin hatten sie sich 
nun ein Eis verdient. Dieser ersten Marschprobe folgten noch 
einige. Denn am 5. Juli wird der Musikverein Therme Loipers-
dorf in Fürstenfeld am Hauptplatz bei einer Marschwertung 
antreten. Gemeinsam mit anderen Vereinen des Bezirkes wird 
ein Programm gezeigt, welches von mehreren Bewerter/innen 
beurteilt wird. Im Anschluss werden Punkte vergeben. Wir freu-
en uns über alle Loipersdorferinnen und jeden Loipersdorfer, 
die kommen um uns zu unterstützen!

Abzeichen
Als Jungmusiker oder Jungmusikerin hat man die Möglichkeit 
im Laufe der Musikkarriere Abzeichen zu erlangen. Um diese 
zu erhalten muss man eine Theorieprüfung ablegen sowie im 
Praxisteil etwas mit dem Instrument vorspielen.

Pfingstl Andreas - Silber, Magdalena Natter – Bronze
Wagner Nadine – Bronze, Selina Rindler – Bronze

Matthias Hammerl-Lind – Bronze, David Natter – Junior
David Posch – Junior, Matthias Jaindl - Junior

Wir gratulieren den fleißigen MusikerInnen zu ihren tollen 
Leistungen!
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Volkstanzgruppe Loipersdorf
Volkstanzgruppe Loipersdorf vertritt Österreich beim

20. internationalen Volkstanzfestival in Györújbarát / Ungarn

Auf Einladung der Stadt Györújbarát hat die Volkstanzgruppe 
Loipersdorf bereits zum 2. Mal beim internationalen Folklo-
refestival teilgenommen. Für die Volkstanzgruppe Loipersdorf 
war dies eine Auszeichnung und natürlich der Höhepunkt des 
Vereinslebens im Jahr 2014. Vom 14. bis 15. Juni gastierte 
die Volkstanzgruppe Loipersdorf bei diesem Festival in Gy-
örújbarát und war diesmal der einzige Vertreter Österreichs. 
Auf Einladung der Stadt Györújbarát begleiteten auch Eh-
renmitglied Bgm. Herbert Spirk und Vizebgm. Franz Siegl 
die Volkstanzgruppe nach Ungarn. Ein besonderer Punkt 
dieser Kulturreise war der Empfang bei Frau Bürgermeister 
Juhászné Árpási Irma, die unsere Volkstanzgruppe und die 
Gemeindevertreter herzlich willkommen hieß. Die Veranstal-

tungshalle war bis zum letzten Platz mit Ehrengästen und 
Besuchern besetzt. Der Auftritt unserer Volkstanzgruppe 
begeisterte das anwesende Publikum und wurde am Ende 
mit tosendem Applaus bedacht. Die Präsentation von Musik 
und Brauchtum unserer Heimat vor internationalem Publikum 
war für die jungen TänzerInnen ein unvergessliches Erlebnis. 
Bgm. Herbert Spirk war vom hohen Niveau des Europäischen 
Festivals und von der perfekten Organisation begeistert und 
konnte mit seiner Amtskollegin die bestehende Freundschaft 
festigen. 
Die ÖVP Loipersdorf wünscht der Volkstanzgruppe bei ihren 
Auftritten im In- und Ausland, wo sie die Kultur unserer Heimat 
repräsentiert, weiterhin viel Erfolg.
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HOCHZEITSJUBILÄUM

50 Jahre: (Goldene)
Elfriede und Reinhard Pfingstl, Loipersdorf
Dorothea und Karl Posch, Dietersdorf
Helene und Johann Bonstingl, Dietersdorf
Theresia und Gerhard Mock, Loipersdorf

65 Jahre: (Eiserne)
Aloisia und Johann Reisinger, Gillersdorf

Todesfälle
Otto Puchas,
Gillersdorf, im 82. Lebensjahr

Helmut König,
Dietersdorf, im 74. Lebensjahr

Anna Fragner,
Dietersdorf, im 83. Lebensjahr

Philipp Pfeifer, Loipersdorf, am 14.01.2014
Eltern: Christine Pfeifer und Manuel Rehfeld

Armin Brunner, Gillersdorf, am 10.03.2014
Eltern: Elisabeth und Mario Brunner

Anja Techt, Gillersdorf, am 25.04.2014
Eltern: Claudia Techt und Wolfgang Schaukowitsch

Geburten
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EhrungenEhrungen

Maria Riegler
Loipersdorf, 80 Jahre

Wir gratulieren auf diesem Wege noch einmal allen Jubilaren ganz herzlich zum „runden“ Geburtstag und wünschen 
ihnen alles Gute und viele, vor allem aber gesunde Jahre im Kreise ihrer Familien.

Nicole Zweimüller und Bernhard Koller aus 
Wels, haben sich am 19.04.2014 in Loipers-
dorf (im Schaffelbad) das JA-Wort gegeben.

Bettina Janser und Manfred 

Schweinzer, wohnhaft in Loipers-

dorf, haben sich am 07.06.2014 

in Pischelsdorf vermählt.

Martina Reißner und Mario Posch, wohnhaft in Gillersdorf und Kalsdorf, haben am 13.06.2014 in Seiersberg geheiratet.

Maria Krankenödl
Loipersdorf, 90 Jahre

Josef Lind
Dietersdorf, 80 Jahre

Alois Maurer
Gillersdorf, 90 Jahre

Wir gratulieren zur Hochzeit
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Terminkalender

Die nächste Ausgabe erscheint im Oktober 2014
Redaktionsschluss ist am: 16. September 2014

Freitag, 18. Juli: „Red Bull Summerfeeling“ mit Star DJ Ivan Fillini und WM Sounds
 Ort: FTC Sportanlage am Thermenberg, Beginn: 20.00 Uhr

Samstag, 26. Juli: Fahrzeugweihe der FF Loipersdorf
 Ort: Rüsthaus FF Loipersdorf,  Beginn: 17.30 Uhr

Sonntag, 27. Juli: Frühschoppen der FF Loipersdorf 
 Ort: Rüsthaus der FF Loipersdorf,  Beginn: 10.00 Uhr

Samstag, 2. August: Fussballturnier mit Grillfest der FF Gillersdorf
 Ort: Dorfplatz Gillersdorf,  Beginn: 13.00 Uhr

Freitag, 15. August: Heilige Messe mit Kräuter- und Blumensegnung
 Ort: Pfarrkirche Loipersdorf,  Beginn: 09.00 Uhr

Samstag, 16. August: Dämmerschoppen mit dem MV Therme Loipersdorf
 Ort: Parkplatz Gasthaus Jandl,  Beginn: 18.00 Uhr

Sonntag, 17. August:    Kürbishoffest mit Frühschoppen des Musikvereins Therme Loipersdorf
 Ort: Buschenschank/Ölmühle Papst,  Beginn: 10.00 Uhr

Samstag, 23. August:    Nachwuchsturnier mit Moastabratlfest des DUSV Loipersdorf
  Ort: Waldstadion Dietersdorf
 Beginn Nachwuchsturnier: 10.00 Uhr
 Beginn Moastabratlfest: 14.00 Uhr

Sonntag, 7. September:       Familienwandertag des ÖKB Loipersdorf-Stein
                                     Ort: Rüsthaus FF Loipersdorf,  Start: 08.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Sonntag, 14. September:      Kürbisbrunch am Pfarrhof
                         Ort: Pfarrhof Loipersdorf,  Beginn: nach der Hl. Messe

Donnerstag, 25. September: Konzert mit Brassessoires
 Ort: Pfarrheim Loipersdorf, Beginn: 20:00 Uhr

Samstag, 27. September: Buschenschank-Halbmarathon und „Nordic Walking“
 mit anschl. Buschenschankfest am Dorfplatz
 Start: Therme Loipersdorf – Ziel: Gemeindeamt Loipersdorf
 Beginn: 11.00 Uhr

Sonntag, 5. Oktober:     Erntedankfest der Pfarrgemeinde
 Ort: Kirchplatz Loipersdorf, Beginn: 09.00 Uhr


